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EinladungaufsTrampolin
Die offene Jugendarbeit Altdorf organisiert den «Trampojaa»-Anlass.

Beim«Trampojaa»-Anlasswird
die Hagenturnhalle in Altdorf
währendeinesWochenendes in
eine temporäre Trampolinhalle
verwandelt. Das Projekt ist aus
demJugendmitwirkungstagent-
standen, bei dem es um Ideen
undWünsche von Kindern und
Jugendlichen für die Gemeinde
geht. Jugendliche sollen erfah-
ren, dass sie etwas inBewegung
bringen und ihre Ideen umset-
zen können.

Aus dem Jugendmitwir-
kungstag ging ursprünglich die
IdeeeinerfixenTrampolinhalle
hervor.AufgrundderHerausfor-
derung, einegeeigneteHalleda-
für zu finden, entstand die Idee
einer temporären Trampolin-
halle. Daraus entstand der
«Trampojaa»-Anlass. Ur-
sprünglich ging es um eine ein-
malige Durchführung, wie die
Veranstaltermitteilen.

VielekleineSchritte
vonder Ideebis zumAnlass
Da der Anlass aber ein Erfolg
und die Beteiligten motiviert
waren, ihn wieder durchzufüh-
ren,hat er sich fest imJahrespro-
gramm der Offenen Jugend-
arbeit etabliert. «Jedes Jahr ist
der Anlass ein bisschen grösser
geworden und hat mehr Besu-
cherinnen und Besucher ange-
lockt», schreibt die Offene Ju-
gendarbeit Altdorf (OJAA) wei-
ter.DasOKsei inzwischengeübt
und habe viel Erfahrung in der
Umsetzung. Daher freuen sich
nun alle auf die fünfteAusgabe.
Ein Ziel der OJAA ist es, dass
jungeMenschen lernen, wie sie
etwas in ihrerFreizeit organisie-
ren können. So hat sich die Of-
fene Jugendarbeit Altdorf im

Vorfeld des Anlasses regelmäs-
sigmitderProjektgruppegetrof-
fen, um den Anlass auf die Bei-
ne zu stellen.

Trampolineundeine
Hindernisbahn füralle
Die Jugendlichen lernen,wasal-
les hinter einem solchen Anlass
steckt und woran im Vorfeld al-
les gedacht werden muss. Der
Anlass sollte möglichst partizi-
pativ umgesetzt werden, sodass
dieProjektgruppemöglichst viel
mitgestaltenkonnte –vomFlyer

bis hin zum Programminhalt.
Natürlich wird die Projektgrup-
pe laut Mitteilung auch vor Ort
tatkräftigmithelfen.

Kinder und Jugendliche ha-
ben beim «Trampojaa»-Anlass
dieGelegenheit, einWochenen-
de lang das Trampolinspringen
in der Hagen-Turnhalle auszu-
probieren. Trampoline sowie
eineaufblasbareHindernisbahn
und Hüpfburg werden speziell
für diesenAnlass gemietet.

Der«Trampojaa»-Anlass ist
für alle zugänglich, mit einem

Tageseintritt von5Frankenkön-
nenKinderund Jugendliche sich
in der Hagen-Turnhalle aufhal-
tenunddieTrampoline auspro-
bieren.FürdieVerpflegungwird
eine Bar mit Getränken und
Snacks betrieben. (zvg/vb)

Hinweis
«Trampojaa» findet am Freitag,
27. Oktober, von 17 bis 21 Uhr, am
Samstag, 28. Oktober, von 13 bis
19 Uhr, und am Sonntag, 29. Ok-
tober, von 13 bis 16.30 Uhr, statt.
Infos unter www.ojaa.ch.

IrischerFolk
inAndermatt

Andermatt Wer denkt bei iri-
scher Volksmusik nicht sofort
andie typischen, schnellenGei-
genklängeunddie engansitzen-
den Arme amKörper bei Tanz-
einlagen? «Cottage» hat sich
die Vielfalt der irischen Musik
zuHerzengenommen, ob tradi-
tionell gespielt oder in virtuoser
Kunst zelebriert. Rasante Stü-
cke gehen dabei Hand in Hand
mit melancholischen Tönen.
Am 29. Oktober sind sie in An-
dermatt zu hören.

NebenViolinen-Soli ertönen
Trommelräusche und Akkor-
deonmusik. Für Rhythmus sor-
gen die Gitarre und das Cello.
«Cottage» – 2001 gegründet –
spielen traditionelle irische In-
strumentalsundbekannteSongs
zugleich. IrishFolkThemenhan-
deln von Liebe, Natur, Verlust
und Einsamkeit, aber auch Ge-
schichten von Abenteurern und
Legenden oder politische The-
men der irischen Unabhängig-
keitsbewegung. (zvg/vb)

Hinweis
«Cottage» spielen am 29. Okto-
ber um 17Uhr bei AndermattMu-
sic. Weitere Informationen und
Tickets finden Sie online unter
www.andermattmusic.ch.

Förster erhalten
Diplome
Uri AnderHöheren Fachschu-
le Südostschweiz (IBW) haben
39 Absolventen ihren Förster-
lehrgang erfolgreich abge-
schlossen und durften ihr Dip-
lom als «Diplomierter Förster
HF» entgegennehmen.Darun-
ter sind auch 18 Absolventen
des in der Schweiz erstmals be-
rufsbegleitend durchgeführten
Försterlehrgangs. Die überwie-
gendeMehrheit der frischDip-
lomierten hat laut Mitteilung
der IBW bereits eine Anstel-
lung oder wird seine Anstel-
lung behalten.

Aus dem Kanton Uri hat
Tobias Loretz das Förster-Dip-
lom erhalten. Er hat den be-
rufsbegleitenden Lehrgang ab-
solviert.

Aus dem Kanton Obwal-
den, habenMartin Achermann
den berufsbegleitenden Lehr-
gang sowie Lukas Berchtold
undArmin Imfeld denVollzeit-
Lehrgang erfolgreich bestan-
den. (vb)

Auch Hüpfburgen sollen in der Hagen-Turnhalle für Spass sorgen. Bild: zvg

Musikalische
Mischung
Altdorf Die Moonshine-Tour
2023 führt die Kruger Brothers
in diesem Jahr in den Kanton
Uri. Das bedeutet: Americana,
Bluegrass undKlassik kommen
in einer brisanten, musikali-
schen Mischung am Samstag,
21. Oktober, nach Altdorf ins
Theater Uri. Die Kruger Bro-
thers, Stars der Americana Blu-
egrass Szene, haben zusammen
mit dem Kontras Quartet aus
Chicago ein Programmzusam-
mengestellt.

«MoonshineSonata»
erklingt imTheaterUri
Mit ihrer Moonshine-Tour tau-
chen die Kruger Brothers und
das Kontras Quartett in die ab-
gelegenenunddichtbewaldeten
Berge von North Carolina. Hier
wird und wurde seit jeher im
Schein des Mondes illegal
Schnapsgebrannt, der«Moons-
hine»genanntwird. ImRahmen
eines Kompositions-Auftrages
zumThemaMoonshinehat Jens
Krugerdie«MoonshineSonata»
komponiert.DiesesWerkhaben
die Kruger Brothers zusammen
mit dem Kontras Quartett im
letztenHerbst inNorthCarolina
uraufgeführt undmit Erfolg ge-
feiert. Nun kommt das Projekt
dasersteMal indieSchweiz, auf
dieBühnedesTheaterUri. (zvg)

Hinweis
DasKonzert der Kruger Brothers
und dem Kontras Quartet findet
amSamstag, 21. Oktober, um20
Uhr, im Theater Uri in Altdorf
statt. Weitere Informationen und
Tickets finden Sie online unter
www.theater-uri.ch

Die Kruger Brothers kommen
nach Altdorf. Bild: zvg

Hinweis
Freundeder
KirchenmusikSt.Martin

Altdorf DerGottesdienst in der
KircheSt.Martin inAltdorf vom
kommenden Samstag, 21. Ok-
tober, um 18 Uhr, wird unter
dem Patronat der Freunde der
Kirchenmusik zu St.Martin von
YvonneGisler (Flöte) und Jonas
Gisler (Orgel)mitgestaltet.Dazu
sind alle herzlich eingeladen.

«Gschichtästund»
fürKinder

Altdorf Die Kantonsbibliothek
Uri lädt zur «Gschichtästund»
ein: Caroline Jauch erzählt die
Geschichte «Hase Hugo hat
Schluckauf»vonSophieSchmid.
Die Geschichte handelt von
HaseHugo,derallenmit seinem
Schluckauf tierisch auf die Ner-
vengeht.Die«Gschichtästund»
findet am 25. Oktober von 14.15
Uhrbis14.45Uhr inderKantons-
bibliothek Uri, Bahnhofstrasse
13 in Altdorf, statt. Eingeladen
sind Kinder von 4 und 7 Jahren,
begleitetdurcheineerwachsene
Person. Auch Geschwister sind
willkommen. Die Teilnahme ist
kostenlos. Keine Anmeldung
notwendig. (zvg/vb)

Traurig, aber dankbar für die gemeinsame Zeit nehmen
wir Abschied von meinem lieben Mann, unserem Vater,
Grossdädi, Bruder und Onkel

Kari Imholz-Stump
5. November 1942 – 16. Oktober 2023

Nach mehreren Hirnblutungen durftest du nach kurzem Leidensweg im Beisein
deiner Familie friedlich einschlafen.
Wir danken dir von ganzem Herzen für die vielen schönen Stunden, die wir mit
dir verbringen durften.

Wir vermissen dich: Trudy Imholz-Stump
Sandra Imholz und Urs Regli mit
Marco, Jasmin und Nadja Büeler
Petra Grossmann-Imholz mit Anja
Michael und Patricia Imholz-Steiner mit Jan
Roman Imholz und Sandra Bürgler mit Juri
Geschwister, Verwandte, Freunde und Bekannte

Traueradresse: Trudy Imholz-Stump, Schmiedgasse 94, 6438 Ibach

Wir nehmen im engen Familienkreis Abschied von unserem lieben Kari.

Die Urne befindet sich ab Freitag, 20. Oktober 2023 bis Montagmittag in der
Lichtkapelle Ibach.

Anstelle von Blumen berücksichtige man die Stiftung Kinderhilfe Sternschnuppe,
IBAN: CH47 0900 0000 8002 0400 1 (Vermerk: Karl Imholz-Stump).

Es werden keine Leidzirkulare versandt.

Ich gehe zu denen, die mich liebten,
und warte auf die, die mich lieben.

ZUM GEDENKEN


